
 

 

Regeln in der Schule unterm Regenbogen 

 

 

 

 

 
Diese Regeln gelten in der Schule unterm Regenbogen immer und überall. 

 

 
Unsere Schulordnung 
In unserer Schule sollen sich alle wohlfühlen und mit Freude lernen können. 
 

 

§ 1 Ich gehe gewaltfrei und respektvoll mit meinen Mitschülern um. 
 
§2 Ich nutze meine Lernzeit und sorge dafür, dass andere das auch tun. 
 
§3 Ich erledige meine schulischen Aufgaben gewissenhaft 
 
§4 Ich achte eigenes und fremdes Eigentum. 
 
§5 Ich bin dafür verantwortlich, dass unser Schulgebäude und das Gelände 
sauber und unversehrt bleiben. 
 
§6 Auf dem Schulweg verhalte ich mich so, dass ich selber und auch andere 
sicher und gesund ans Ziel kommen. 
 
§7 Ich weiß, dass ich mit Konsequenzen rechnen muss, wenn ich gegen die 
Regeln verstoße. 
 



 

 

 

 

 

 
Diese Regeln gelten in der Schule unterm Regenbogen im Ganztag. 

 

Regeln in der MeiZei 

o Ich zeige auf der Wandtafel an, wo ich mich befinde. 
o Ich nehme keine Lebensmittel mit auf den Pausenhof oder in die Turnhalle. 
o Wenn ich Spielgeräte ausleihe, bringe ich sie wieder zurück. 
o Ich werfe nicht mit Schnee, Sand oder Steinen. 
o In den Räumen tobe ich nicht und spreche leise, damit ich andere nicht störe. 
o Ausgeliehenes Material bringe ich zurück an den dafür vorgesehenen Platz.  
o Ich verlasse die Toilette immer so sauber und ordentlich, wie ich sie selbst 

gern vorfinde.   

Regeln beim Mittagessen 

o Vor dem Essen wasche ich mir gründlich die Hände. 
o Im Speisesaal gehe ich langsam. 
o Während der Essenszeit bleibe ich an meinem Platz sitzen. 
o Beim Essen spreche ich leise, damit ich andere nicht störe. 
o Ich sitze ordentlich und spiele nicht mit dem Essen. 
o Nach dem Essen bringe ich mein Geschirr, das Besteck und die Essensreste in 

die dafür vorgesehenen Behälter auf dem Servierwagen. 

Regeln in der MeiLe 

o Ich erledige meine Aufgaben gewissenhaft. 
o Ich arbeite ruhig, damit sich alle Kinder konzentrieren können. 
o Wenn ich Hilfe brauche oder fertig bin, bleibe ich auf dem Platz sitzen und 

melde mich. 
o Ich lasse meine Hausaufgaben zu Hause auf Vollständigkeit überprüfen. 

Ich versuche, Probleme allein zu lösen. Dabei wende ich die Stoppregel in drei Schritten 
an. Erst dann hole ich mir Hilfe von einer Aufsicht, indem ich den “Zaubersatz“ sage. 



 

Umgang mit Regelverstößen im Ganztagsbereich an der 
Schule unterm Regenbogen  
 

Damit sich auch im Ganztagsbereich der Schule unterm Regenbogen alle wohlfühlen und 
mit Freude lernen können, achten wir darauf, dass alle unsere Regeln kennen, einhalten 
und wertschätzen. Es gilt hier ebenfalls eine Verhaltensampel mit den gewohnten 
Abstufungen. Zu Beginn des Ganztages starte ich auf der grünen Stufe. Wenn ich mich 
nicht an die Regeln halte, gelten folgende, aufeinander aufbauende Konsequenzen: 
 

Ø Bei einem Übertritt gegen eine bekannte Regel “wandere“ ich eine Stufe weiter 
nach oben (grün- kurz vor gelb- gelb – kurz vor rot – rot).  
 

Ø Bei vorbildlichem Verhalten kann ich am Ende einer jeweiligen Station 
(Mittagspause, Lernzeit, AG-Angebote) wieder eine Stufe nach unten gesetzt 
werden.  

 
Ø Tätlichkeiten werden sofort mit der roten Stufe geahndet.  

 

Ø Falls ich auf die rote Stufe gesetzt werde, schließt sich eine “rote 
Mitteilungskarte“ an ein Elternteil an, die unterteilt wird nach Häufung von 
Regelverstößen oder Tätlichkeit.  
 

Ø Die rote Karte soll von einem Elternteil unterschrieben wieder an die 
Klassenlehrerin zurückgegeben werden.  

 

Ø Ich leiste eine Wiedergutmachung für das Gemeinschaftsleben der Schule 
(Entschuldigung, Ersetzen oder Reparatur von beschädigtem Material, Arbeit für 
das Allgemeinwohl). 
 

Ø Die Häufung von drei roten Karten einer Kategorie innerhalb eines Quartals führt 
zu einem Gespräch zwischen den KlassenlehrerInnen und meinen Eltern. 
 

Ø Die Häufung von fünf roten Karten einer Kategorie innerhalb eines Halbjahres 
führt zu einer Klassenkonferenz nach §61 des Niedersächsischen Schulgesetzes 
“Erziehungs- und Ordnungsmaßnahmen“. 



UNTERSCHRIFTEN 

 

Ich/wir habe/n die Regeln zur Kenntnis genommen. Auch sind wir darüber informiert, 
welche Konsequenzen mich/bzw. mein Kind erwarten, wenn gegen die Regeln verstoßen 
wird. 

 

Kind: ………………………………………………………………………. 

 

Datum: ………………………………………     Unterschrift: ……………………………………………………… 

 

Erziehungsberechtigter: ………………………………………………………………………. 

 

Datum: ………………………………………     Unterschrift: ……………………………………………………… 

 

 


